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TERMINAVISO 
 
13. – 14.09.07 Einsatzübung, Ljubljana (SLO), Kontakt: ERPS 
14. – 16.09.07 Int. IRO Prüfung, Donovaly, (SVK), Kontakt: ZKZB 
28. – 30.09.07 50. IRO Vorstandssitzung, Kontakt: IRO Büro Salzburg 
13. – 14.10.07 Int. IRO Prüfung, Mozirje, (SLO), Kontakt: ERPS 
 
Einladungen und Anmeldeformulare können auch unter www.iro-dogs.org heruntergeladen werden 
 
 
EVENT PREVIEW 
 
13. – 14.09.07 Mission exercise, Ljubljana (SLO), Contact: ERPS 
14. – 16.09.07 Int. IRO testing event, Donovaly, (SVK), Contact: ZKZB 
28. – 30.09.07 50th IRO Board-meeting, Contact: IRO office Salzburg 
13. – 14.10.07 Int. IRO testing event, Mozirje, (SLO), Contact: ERPS 
 
 
Invitations and registration forms can also be downloaded at www.iro-dogs.org  
 
 
 
KURZPROTOKOLLE / MINUTES SUMMARIES 
 
 

• 48. IRO Vorstandssitzung, 29.04.2007 in Salzburg, (A) 
als konstituierende Sitzung nach den Neuwahlen 

 
 

H. Sabatova erklärt sich bereit, weiterhin die Position des Finanzreferenten-Stellvertreters inne zu 
haben, dies wird mit Beschluss einstimmig bestätigt.  
 
W. Zörner berichtet weiters, dass O. Lanz bei der kommenden Weltmeisterschaft in Eisenstadt, Ö, 
(25.06. – 01.07.2007) als Oberrichter zur Verfügung stehen wird. 
 
W. Zörner weist darauf hin, dass er eine Einladung zu einem Einsatztest der FEMA am 02.06.2007 
nach Los Angeles erhalten hat, der er nachkommen wird. 
 
H. Sabatova stellt den Antrag, lediglich 50% der Spesen für das Symposium auszubezahlen, da den 
Vorstandsmitgliedern wesentlich weniger Unkosten entstanden sind, dies wird einstimmig 
beschlossen. 
 
A. Quint möchte die internationale Tätigkeit der IRO vergrößern bzw. verbessern. Die von der IRO 
geplante Hunde-Expertengruppe, die INSARAG zur Unterstützung bei der Arbeit im OSOCC 
angeboten wurde, soll unter dem internen Arbeitstitel „OSOCC-Projektgruppe“ geführt werden.  
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• 48th IRO Executive-board meeting, held in Salzburg, (A), on April 
29th 2007 as constitutive meeting after the elections 

 
 
H. Sabatova agrees to again fulfil the position of the substitute of the treasurer, which is unanimously 
approved by the Executive-board.   
 
W. Zörner reports, that O. Lanz will be a available as main-judge at the upcoming g World-
Championship in Eisenstadt, A, (25.06. – 01.07.2007). 
 
W. Zörner points out that he has received an invitation to the FEMA mission-readiness-test in Los 
Angeles on 02.06.2007, where he will take part. 
 
H. Sabatova makes a motion to only pay 50% of the expenses to the Executive-board members at the 
Symposium since much of it is already covered for. This is unanimously approved. 
 
H. Sabatova makes a motion to only pay 50% of the expenses to the Executive-board members at the 
Symposium since much of it is already covered for. This is unanimously approved. 
 
A. Quint wants to increase and enhance the international activities of the IRO and therefore wants to 
compose a so called “OSOCC project-group”.  
 
 
 

• 49. IRO Vorstandssitzung, 30.06.2007 in Eisenstadt, (A)  
 
W. Zörner berichtet über die am 16.06.2007 in Salzburg stattgefundene IRO-Präsidiumssitzung, von 
der mehrere Vorschläge zur Behandlung in dieser Vorstandssitzung eingebracht werden. 
 
A. Quint und W. Zörner  sind sich einig, dass das Referat Einsatz ein derart umfangreiches Referat 
ist und daher zwei Stellvertreter benötigt werden. O. Syslak und D. Kabelmacher sollen die beiden 
Stellvertreter im Einsatzreferat sein. Ein Vertreter für das Referat Ausbildung ist noch zu nominieren. 
 
W. Zörner berichtet über den Fortgang des IRO-Rettungshunde-Forschungsprojektes im September 
in Tunesien. Vor allem müssen nun die genauen Kosten eruiert werden, ein finanzieller Rahmen liegt 
jedoch vor. Die aus dem Projekt resultierenden Forschungsergebnisse in Zusammenarbeit mit der 
Universität München sollen im Rahmen einer neuen IRO-Forschungskommission ausgewertet 
werden. Auf Vorschlag von D. Grandjean könnte diese Forschungsgruppe weltweit als Netzwerk für 
Forschungsergebnisse auf dem Gebiet der Leistungshunde dienen.   
 
Für die IRO-Öffentlichkeitsarbeit ist nun ein Observer-Dienst in Auftrag gegeben worden, wo 
monatlich alle Print-Artikel an die IRO gesendet werden. Weiters wurde der bei der 
Delegiertenversammlung 2007 angesprochene Internationale Tag des Rettungshundes als Projekt ins 
Leben gerufen, dieser soll immer am letzten Sonntag im April stattfinden. 
 
D. Necak teilt mit, dass 3 vollständige Mitgliedsanträge vorliegen, alle 3 Organisationen werden als 
Assoziierte Mitglieder in die IRO aufgenommen. Diese sind wie folgt: 
 
Deutschland/Germany:   @fire, Netzwerk für überregionalen Zivilschutz 
Türkei/Turkey:   Search and rescue association AKUT 
UAE of Dubai:   Dubai Police DUPL 
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Eine aktuelle Liste aller IRO-Mitgliedsorganisationen mit komplettem Datensatz liegt der IRO-Info bei.  
 
Betreffend der Vergabe der WM 09 hat sich die rumänische Organisation Centrul de Educare Canina 
Romania, CdEC unter der Leitung von Herrn Liviu Ionescu, beworben. Eine endgültige Entscheidung 
wird nach der Durchführung einer IRO Prüfung im Frühjahr 2008 getroffen.  
 
 

• 49th IRO Executive-board meeting, held in Eisenstadt, (A), on June 
30th 2007 

 
W. Zörner reports about the meeting of the IRO-Presidium in Salzburg on June 16th 2007; a couple of 
suggestions of this meeting will also be brought into this Board-meeting. 
 
A. Quint and W. Zörner agree on the fact that the agenda of the mission department has to cover 
such a wide range that two deputies are to be nominated. O. Syslak and D. Kabelmacher should bet 
he ones. A deputy for the training-department still has to be nominated. 
 
W. Zörner reports about the forthcoming of the IRO rescue-dog-project in Tunisia in September. It is 
now essential to find out about the exact costs, a financial frame has already been made. The results 
of the latest research in cooperation with the Vet-med. University Munich should then be linked 
worldwide according to D. Grandjean.  
 
Regarding the IRO-PR-work an observer-service has been installed which grants a monthly 
transmission of printed-articles. The international rescue-dog day – as already mentioned at this years’ 
meeting of delegates – was fixed as project taking place every last Sunday in April. 
 
D. Necak informs the board that 3 complete applications for IRO membership are existent. They have 
been allocated to the IRO as Associated members.. These are as follows: 
 
Deutschland/Germany:   @fire, Netzwerk für überregionalen Zivilschutz 
Türkei/Turkey:   Search and rescue association AKUT 
UAE of Dubai:   Dubai Police DUPL 
 
An updated list of all IRO-membership-organizations with the complete data is enclosed to this IRO-
Info. 
 
Regarding the allocation of the World Championship 2009 there exists an application of the Rumanian 
NRO Centrul de Educare Canina Romania, CdEC managed by Mr. Liviu Ionescu. A definite decision 
will be made after an IRO-testing event in spring 2008 by the NRO.  
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AKTUELLES - NEWS 
 
 
Bericht Trümmer Trainer-Kurs, Trainingsanlage Schöneben, (A) 
14. – 15.07.2007 
 
Vom 14. – 15. Juli 2007 fand auf der IRO Trainingsanlage in Schöneben der erste Teil des Trümmer 
Trainer Kurses statt. Die 43 Teilnehmer aus insgesamt 7 Nationen kamen unter anderem auch aus 
Kanada und Japan für den Kurs angereist. Inhaltlich wurde neben methodisch – didaktischen 
Aspekten vor allem die praktische Arbeit fokussiert. Hier beschäftigten sich die Teilnehmer mit 
Unterordnung, Aufbau der Anzeige, Arbeit an den Geräten sowie Trümmergängigkeit. 
 
 
Report about the rubble trainer’s course, training-area Schöneben, (A)  
14. – 15.07.2007 
 
From 14th to 15th of July 2007 the first part of the trainer course rubble took place at the IRO training 
grounds in Schöneben. The 43 participants from 7 nations came from as far as Canada and Japan to 
participate in the course. Besides methodology and didactics focus was put on practical work such as 
obedience, build up marking, obstacles and moving of the dog on rubble. 
 
 

 
 

Gruppenbild Trümmer Trainerkurs I 
Group picture rubble trainer course I 
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IRO Forschungsprojekt Tunesien 
 
Die Münchener Universität hat in jüngster Zeit verschiedene Studien erarbeitet, die sich mit den 
Grenzen der Leistungsfähigkeit der Rettungshunde unter schwierigen Bedingungen befassen. Die 
IRO hat die Ergebnisse dieser Studien, aus denen Dissertationen entstanden sind, vor wenigen 
Wochen beim Internationalen Rettungshunde Symposium in Salzburg vorgestellt.  
 
Die IRO sieht es auch als ihre Aufgabe an, Forschungsarbeit zu unterstützen oder selbst zu betreiben, 
die aus medizinischer und verhaltensproblematischer Sicht neue Erkenntnisse zum Leistungspotential 
der Hunde bringt. Aus diesem Grund plant die IRO für September 2007 (9. – 17.9.07) im Süden 
Tunesiens gemeinsam mit INSARAG und dem Team der Münchener Universität ein neues Projekt, 
beim dem die Arbeit der Rettungshunde unter jenen extremen klimatischen Bedingungen 
wissenschaftlich begleitet werden soll, die meistens in den Katastrophenregionen herrschen, in die 
uns die Hilfseinsätze rufen. 
 
Ein Kontingent bestehend aus ca. 20 Hundeführern mit ihren ausgebildeten Rettungshunden, 5 
Tierärzten und ca. 8 Personen Hilfspersonal samt notwendiger Ausrüstung soll für die Zeit vom 9. – 
17. September 2007 in den Süden von Tunesien (Tozeur) gebracht werden, um dort unter 
Einsatzbedingungen zu arbeiten. 
 
 
IRO research project Tunisia 
 
The University of Munich has recently worked on various studies that have been researching the 
physical performance limits of rescue dogs under demanding conditions. IRO has presented the 
results of that studies, which have been published as doctoral thesis, at the International Rescue Dog 
Symposium in Salzburg a couple of weeks ago. 
 
IRO believes that it is also the task of IRO to support research work or carry it out oneself. Especially 
research work that contributes to discovering the achievement potential of dogs from a medical and 
behavioural point of view. For this reason IRO is planning a research project in the south of Tunis in 
cooperation with INSARAG and the University of Munich from 9. – 17. of September 2007. It is the 
goal of this project to study the work of rescue dogs under those climatic conditions that normally 
await us in crisis areas when we are on a mission. 
 
A contingent of 20 dog handlers with their trained rescue dogs, 5 vets and approx. 8 people support 
personnel with all the necessary equipment will be brought to the south of Tunisia (Tozeur) from 9. – 
17. of September 2007 to work under mission like conditions. 
 
 
IRO  Katalog – neue Shop Artikel 
 
Der IRO Shop Katalog wurde erweitert und steht Ihnen ab sofort auf der Homepage zum download 
zur Verfügung! 
 
 
IRO Shop-Catalog – new articles  
 
New products have been added to the IRO shop and so an updated version of the shop catalog is 
available for download at the IRO homepage! 
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